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Kacheln und Fliesen gehören für die meisten Menschen genauso ins Badezimmer wie eine 
Duschwanne oder ein Waschbecken. Die Fliesen sauber zu halten ist normalerweise relativ 
einfach, bei den Fugen zwischen den Kacheln sieht es dagegen schon etwas anders aus. Gerade 
im Badezimmer können sich dort verschiedenste Ablagerungen ansammeln, sodass 
Verfärbungen oder sogar Schimmel entstehen. Reste von Seife und Putzmitteln, Staub und 
anderer Schmutz sehen nicht nur unschön aus, sondern sind auch Nährboden für 
Schimmelsporen, aus denen nach und nach hässliche Schimmelpilze erwachsen können. 

Umso wichtiger, dass die Fugenreinigung im Bad regelmäßig und professionell durchgeführt 
wird. So verhindert man nicht nur Schimmelbildung, sondern sorgt außerdem noch für 
strahlende Sauberkeit und hygienische Zustände.  

So halten Sie Ihre Badfliesen und -fugen dauerhaft sauber 

Um sich die aufwändige Fugenreinigung in Zukunft zu erleichtern und für ein dauerhaft schönes 
Badezimmer mit Wohlfühlfaktor zu sorgen, sollten Sie auch diese Ratschläge befolgen: 

• Pflegen Sie Ihre Fliesenfugen regelmäßig. Am besten verbinden Sie das Putzen der 
Fliesen und Fugen mit Ihrem wöchentlichen Hausputz. So kann sich in den 
Zwischenräumen von vornherein kein Schmutz mehr ansammeln. 

• Spülen Sie die Wand- und Bodenfliesen in Ihrer Duschkabine oder Ihrem Bad nach 
jedem Duschgang mit klarem Wasser ab, damit sich Staub und Hautpartikel gar nicht 
erst darin festsetzen können. 

• Was häufig vergessen wird: Trocknen Sie die Fliesen und Fugen nach dem Abspülen 
immer ab. Indem Sie die nassen Fliesen mit einem Abzieher vom Wasser befreien oder 
mit einem Mikrofasertuch trockenreiben, können Sie die Ablagerung von Kalk und 
Schmutz vermeiden. 

• Sie gehören zu den glücklichen Menschen mit Fenster in Ihrem Bad? Dann lüften Sie Ihr 
Badezimmer nach dem Duschen oder Baden immer gründlich, um der Bildung von 
Schimmelpilz in den Fliesenfugen entgegenzuwirken. So kann sich der heiße 
Wasserdampf gar nicht erst in den Fugen absetzen und kondensieren. Falls Ihr Bad kein 
Fenster hat und Sie Schimmel trotzdem keine Chance geben möchten, achten Sie auf 
eine regelmäßige Querlüftung bzw. auch Funktionsfähigkeit und Reinigung Ihres Lüfters. 

• Damit die Fliesenfugen nicht wieder grau und fleckig werden, sollten Sie beim Entdecken 
von ersten Spuren von Kalk oder Schimmel immer möglichst zügig reagieren. Je länger 
Ablagerungen Zeit haben sich festzusetzen, umso hartnäckiger und schwieriger können 
Sie sie wieder entfernen. 

Schimmel entfernen 

• Größere Stellen über 50 cm², die vom Schimmel befallen sind, sollten nur vom 
Fachmann beseitigt werden. Kleinere Stellen, zum Beispiel auf Fugen, kannst du unter 
Umständen selbst entfernen. Dazu verwendest du Essigessenz, Brennspiritus, 
Wasserstoffperoxid beziehungsweise Schimmelreiniger mit oder ohne Chlor. Als 

https://www.sanier.de/badezimmer/fugenschimmel
https://www.duschenprofis.de/duschkabinen.html


Hausmittel gegen Schimmel empfiehlt sich außerdem Alkohol: Mit einem speziellen 
Alkohol für die Reinigung kannst du kleinflächigen Schimmelbefall entfernen. 

• Sind Silikonfugen stark vom Schimmel befallen, sollten diese vollständig entfernt 
werden, da der Schimmel sich schnell in der weichen Masse verbreitet. Somit ist es 
nicht empfehlenswert, neues Silikon auf die alten Silikonfugen zu spritzen. Entferne das 
alte Silikon komplett, bevor du die Silikonfugen neu einspritzt. 

• Verwende in jedem Fall Gummihandschuhe, eine Atemmaske und eine Schutzbrille, 
während du die Silikonfugen entfernst. 

Hausmittel bei leichtem Schimmelbefall 

• Alkohol 

Zur Entfernung von geringfügigem Schimmel ist Brennspiritus oder Reinigungsalkohol mit 
mindestens 70 Prozent Alkoholanteil sehr gut geeignet. Sie erhalten ihn in der Apotheke 
oder im Supermarkt. 

• Essig 

Befindet sich der Schimmel nur auf glatten Oberflächen, können Sie Essigessenz 
verwenden. Essig wirkt jedoch nicht gegen die Pilzsporen und sollte daher nur bei sehr 
geringem, oberflächlichem Schimmelbefall eingesetzt werden. 

• Natron 

Natron ist im Haushalt eine wahre Allzweckwaffe. Es ist in Form von Backpulver in fast 
jedem Haushalt vorhanden und kann in Supermärkten und Drogerien erworben werden. Zur 
Behandlung von Schimmel im Bad mischen Sie das Backpulver mit Wasser zu einem Brei. 
Mit einer alten Zahnbürste können Sie es auftragen und verreiben. Vorsicht: Natron kann 
empfindliche Oberflächen wie Marmor zerkratzen. Am besten testen Sie die Wirkung 
vorher an einer unauffälligen Stelle aus. 

So entfernen Sie Kalk auf den Armaturen und in der Dusche 

Ideale Hausmittel zur Kalkentfernung sind Essigessenz oder Zitronensäure. Dank der Säure 
beider Mittel können Sie auch hartnäckige Kalkspuren auf Badarmaturen, Duschabtrennungen 
oder Fliesen schnell beseitigen. Achtung bei den Fugen: Hier kann die Säure von Essig oder 
Zitrone das Material angreifen, deshalb die Fliesenfugen immer nur mit mildem Reinigungsmittel 
säubern.  

So einfach geht’s: 

1. Unverdünnten Haushaltsessig oder den Saft einer halben Zitrone auf einen Schwamm 
geben und die verkalkten Stellen damit reinigen. 

2. Danach mit klarem Wasser abspülen 

3. und mit einem Tuch trocken reiben. 

Sie können auch Essig mit Wasser verdünnt in eine Sprühflasche geben 
und damit die verkalkten Stellen einsprühen.  

https://www.obi.de/arbeitskleidung-arbeitssicherheit/atemschutz-zubehoer/c/1747
https://www.obi.de/arbeitskleidung-arbeitssicherheit/augenschutz/c/1748
https://www.duschenprofis.de/duschabtrennungen.html


 

Wasserhahn oder Duschkopf entkalken 

Nicht nur Fliesen und Duschwand leiden unter Verkalkungen, auch die Düsen des Duschkopfes 
oder der Wasserhähne können verstopfen. Um Wasserhahn oder Duschkopf vom Kalk zu 
befreien, gibt es ein einfaches Mittel: 

1. Füllen Sie eine kleine Plastiktüte oder einen Gefrierbeutel mit etwas Essig- oder 
Zitronensäure. 

2. Stülpen Sie die Tüte über den Duschkopf beziehungsweise Wasserhahn und 
befestigen Sie sie, zum Beispiel mit einem Gummiband. 

3. Dann lassen Sie die Säure mehrere Stunden einwirken. 

4. Wenn Sie schließlich die Tüte entfernen, hat sich der Kalk gelöst. 

Die besten Tipps: Kalk im Bad vermeiden 

Frei nach dem Motto „Vorsicht ist besser als Nachsicht“: Beugen Sie Verkalkungen im Bad vor, um 
nicht ständig lästige Kalkflecken entfernen zu müssen. Wenn der Kalk sich gar nicht erst 
festsetzen kann auf den Oberflächen, haben Sie umso weniger Arbeit beim Reinigen im 
Badezimmer. Das gilt für alle Flächen im Bad, also Fliesen, Waschbecken, Armaturen wie 
Mischbatterien an Waschbecken, Badewanne und Dusche sowie natürlich für die Glasflächen 
Ihrer Duschkabine.  

Diese Tipps helfen, um Kalkablagerungen zu vermeiden: 

1. Trocknen Sie Waschbecken und Armaturen immer gleich nach dem Waschen mit einem 
Tuch am besten aus Mikrofaser. 

2. Nasse Fliesen in der Dusche und die Duschwand aus Glas können Sie nach dem 
Duschen mit einem Gummiabzieher vom Wasser befreien. Anschließend reiben Sie sie 
am besten mit einem Tuch trocken.  

3. Damit Ihre Glasduschwand lange glänzt und strahlt, empfiehlt sich auch die 
Verwendung einer Nano-Glasversiegelung. Der Lotuseffekt lässt das Wasser abperlen, 
sodass Kalk keine Chance hat. Neben Ihrer Duschwand können Sie mit der Versiegelung 
übrigens auch Ihre Fliesen vor Kalkflecken schützen. 
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https://www.duschenprofis.de/duschwand.html
https://www.duschenprofis.de/duschen_nanoversiegelung.html?utm_source=blog&utm_medium=product_banner&utm_campaign=blog_to_shop

